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Witterungsbericht vom Mai 1984

ZMsammen/ß'.ssiM#: Von den drei vorwiegend kühlen Frühlingsmonaten brachte
der Mai das grösste Wärmedefizit. Er war ausserdem im ganzen Land sehr sonnenarm.
Die Monatsmittel der Temperatur liegen auf der Alpennordseite, im östlichen Teil,
inklusive Rheinbünden und Engadin, bis zu 2,5 Grad, in der Westschweiz und im
Wallis bis zu 3,5 Grad unter der Norm. Aussergewöhnlich sind die negativen Ab-
weichungen von 3,5 bis 4,5 Grad im Tessin und Misox. Für diesen Landesteil war es

der kälteste Mai seit Messbeginn im Jahr 1864. Wegen der geringen Besonnung blie-
ben die täglichen Temperatur-Maxima an den meisten Tagen sehr niedrig, so dass in

der ganzen Schweiz kein einziger Sommertag (Temperaturmaximum mindestens 25

Grad) zu verzeichnen war. Als höchste Temperatur des Monats wurde am 8. Mai in

Locarno-Magadino 23 Grad gemessen. Gleichwohl gab es weder zahlreiche noch
schwere Fröste.

Die Niederschlagsverteilung zeigt sowohl bezüglich Menge wie auch Anzahl Nie-
derschlagstage regional erhebliche Unterschiede. Während ein grosser Teil der
Zentral- und Ostschweiz sowie kleinere Gebiete im Berner Oberland, im Wallis und
im westlichen Genfcrseebecken leicht zu trocken blieben, erhielt vor allem die Süd-
Schweiz 150 bis 250 Prozent des vieljährigen Durchschnitts. In den übrigen Regionen
fielen teils normale, teils leicht überdurchschnittliche Mengen.

Die Sonnenscheindauer blieb im ganzen Land beträchtlich unter der Norm. In
der Süd- und Westschweiz waren es vielerorts weniger als 50 (vereinzelt sogar 40)
Prozent des mehrjährigen Mittelwertes. Auch in den anderen Landesteilen liegen die
Monatssummen grösstenteils unter 60 Prozent der Norm. An einzelnen Orten
wurden seit Messbeginn, im Mai, noch nie so kleine Monatssummen ermittelt; zum
Beispiel in Basel 72 Std. (seit 1886), in Davos 78 Std. (seit 1885), in Lugano 80 Std.
(seit 1886) und in Neuenburg 92 Std. (seit 1901).

Schweiz. Z. Forstwes., /JJ (1984) 9: 807 — 808 807
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